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Gas - Marktübersicht

Gas Jahresprodukte

Wochenübersicht Gasspeicherbestände (Deutschland)

aktuell

09.08.2023 02.08.2023 %

THE Y 2024 54,031 50,501 +6,99% 62,784 44,170

THE Y 2025 48,404 46,296 +4,55% 52,393 41,874

THE Y 2026 38,437 37,295 +3,06% 40,895 33,233

THE Win 2023 51,766 46,200 +12,05% 63,816 41,945

THE Sum 2024 52,719 49,184 +7,19% 61,015 42,511

THE Win 2024 56,071 53,123 +5,55% 62,935 46,855

THE Sum 2025 45,134 43,611 +3,49% 48,695 38,601

THE Q4 2023 49,014 42,154 +16,27% 63,123 39,206

THE Q1 2024 54,550 50,294 +8,46% 64,993 44,181

THE Q2 2024 52,685 49,018 +7,48% 61,279 42,296

THE Q3 2024 52,753 49,348 +6,90% 60,754 42,723

THE Sept 2023 40,180 29,050 +38,31% 55,282 27,590

THE Okt 2023 43,628 34,117 +27,88% 58,105 32,848

THE Nov 2023 50,033 43,652 +14,62% 57,393 40,598

THE Dez 2023 53,421 48,752 +9,58% 60,798 44,004
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• Am Gasterminmarkt ist seit dem letzten Bericht ein kräftiger Anstieg zu verbuchen. Ursächlich war die gestrige Kursexplosion,  nachdem zuvor eine übersichtliche Seitwärtsbewegung 

dominierte. Laut Marktbeobachtern ist der Preisanstieg, der sich trotz stabiler Gaszuflüsse vollzieht, zum Teil auf den sich aktuell vollziehenden Wetterumschwung zurückzuführen. Es 

soll in Nordwesteuropa deutlich wärmer werden, zugleich ist in den kommenden zwei Wochen mit einem nur unterdurchschnittliche n Windaufkommen zu rechnen. Daneben nimmt die 

zweite Welle an Wartungsarbeiten in Norwegen Fahrt auf. Ende des Monats sollen sich die Kapazitätseinschränkungen auf bis zu 150 Mio. Kubikmeter summieren. Angesichts bereits 

extrem gut gefüllter Gasspeicher eigentlich ein vernachlässigbares Argument. Den Vogel abgeschossen haben dann Meldungen über  mögliche Streiks an australischen LNG-Anlagen. 

Australien ist Asiens Hauptlieferant von LNG, weshalb Händler einen möglichen Bieterkrieg zwischen Europa und Asien um das ve rbleibende LNG auf dem Weltmarkt befürchteten. 

Stop-Loss Käufe sorgten für einen Dominoeffekt. Im Anschluss beruhigte sich die Lage. Dennoch blieb auf Settlementbasis ein stolzer Anstieg hängen. Der Markt ist und bleibt nervös, 

wenn es um mögliche Störungen auf der Angebotsseite geht. Aktuell kommt es zu einer Fortsetzung der bereits gestern eingeleit eten Abwärtskorrekturen von den zuvor erreichten 

Tageshochs.  

• Die Ölpreise sind auf Kurs in Richtung der 90-Dollarmarke und damit den höchsten Stand seit Jahresbeginn. Ein zwischenzeitlicher Rückgang ausgelöst durch schwache chinesische 

Wirtschaftsdaten war nur kurzlebig. Vielmehr lieferten die Angebotskürzungen von Saudi -Arabien und Russland sowie die angespannte militärische Lage im Schwarzen Meer neue 

Kaufanreize. Die Ukraine hatte am Wochenende einen russischen Öltanker im Schwarzen Meer mit einer Unterwasserdrohne angegrif fen. Zuvor war es zu einem Angriff auf einen 

Schwarzmeerhafen gekommen.  

• Trotz des anhaltend bearishen Marktumfeldes hat der Kohlemarkt wieder zugelegt. Preistreibend wirkten die jüngsten Anstiege a m Gas- und CO2-Markt. 

• Nach einem Zweimonatstief kam es bei den EUAs zu einer technischen Gegenbewegung. Argumente, die auf weitere kräftige Kursste igerungen hindeuten, sind Mangelware. Als Beispiel 

dient der gestrige Kursverlauf. Im Zuge der Rallye am Gasmarkt ging es zunächst ebenfalls aufwärts, bevor Verkaufsinteresse zurückkehrte und der Handel sogar im Minus schloss. Die 

schwache Konjunkturlage, die robuste Stromerzeugung aus Erneuerbaren und das Frontloading im Zuge des REPowerEU Programms dür ften weiterhin auf dem Markt lasten.  
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Gas - Technische Analyse

Kommentar - Technische Analyse Pegas THE Y 2024

1
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Letzter Kurs: 54,03 (+2,77)

Pegas THE Y 2024

20-Tagelinie 90-Tagelinie 200-Tagelinie Bollingerbänder

-10,0

-5,0

0,0

5,0

10,0

15,0

20,0

25,0

30,0

MACD (26;12) Trigger (9)

-100,0

-75,0

-50,0

-25,0

0,0

25,0

50,0

75,0

100,0

Momentum (16)

0

20

40

60

80

100

Stochastic Oscillator %D (26; 12) Stochastic Oscillator %S (12)

• Im THE Jahresband 2024 lag die Spanne auf Settlementbasis seit dem letzten Bericht zwischen (€ 50,21) und dem gestrigen Hoch bei € 54,03. 

• Ein heutiger Settlementpreis bei € 52,45 oder höher bestätigt den gestrigen Sprung über die 20-Tagelinie (€ 51,93) auch unter Anwendung der 1%-Regel. Bei einem 

Settlementpreis bei € 53,63 oder höher gilt auch der Anstieg über die 90-Tagelinie (€ 53,10) als nachhaltig. 

• Danach dürfte der Widerstand aus den Juni- und Julihochs (€ 55,05, bis zum nächsten Bericht auf € 54,87 fallend) zusammen mit de m oberen Bollingerband (€ 55,61) eine 

hohe Hürde bilden.

• Falls nicht, entsteht Spielraum an das Junihoch selbst (€ 56,82). Ein Vorstoß über die 60-Euromarke an das Aprilhoch (€ 62,78) oder darüber hinaus ist nicht zu erwarten.  

• Schwächesignale entstehen erst wieder bei einem neuerlichen Abtauchen unter die 90- und 20-Tagelinie. Gerade mit Blick auf die 90-Tagelinie setzt sich die seit dem 

14. Juni zu beobachtende mal mehr oder weniger ausgeprägte Pendelbewegung fort. 

• Können sich wieder Rückgänge durchsetzen, dürften die 50-Euromarke, die Tiefs von Mitte Juli an der 49-Euromarke und das untere Bollingerband (€ 48,25) einen 

Unterstützungsbereich bilden. Ein unmittelbarer Rückgang auf das Jahrestief auf Höhe der 45-Euromarke ist nicht zu erwarten.  

• Aktuelle Notierung: € 52,55 - € 53,10 (11:32 Uhr)

Ausblick: 
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Base (Phelix Baseload Year Futures):
Der Phelix Baseload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Base der EPEX Spot SE.

Peak (Phelix Peakload Year Futures):
Der Phelix Peakload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Peak der EPEX Spot SE.

Coal ARA (ARA Coal Year Futures):
Der ARA Coal Year Future ist ein Kohle-Future der EEX. Der Future ist handelbar zu den Lieferbedingungen FOB in die Häfen Amsterdam-Rotterdam-Antwerpen (ARA) und 
referenziert auf den Kohleindex API#2(ARA), der im Argus/McCloskey's Coal Price Index Report veröffentlicht wird.

Gas THE (Trading Hub Europe):
Der THE Natural Gas Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX für das gesamtdeutsche Marktgebiet. 

CO2-Emissions (European Carbon Futures):
Der European Carbon Future ist ein Terminkontrakt an der EEX der für die Emission von 1.000 t CO2 oder eine vergleichbare Menge Treibhausgase mit demselben 
Treibhauspotential benötigt wird.

20-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 20 Handelstage

90-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 90 Handelstage

200-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 200 Handelstage

MACD (Moving Average Convergence Divergence Indikator):
Dieser Indikator zeigt sowohl Trendrichtung als auch Trendstärke an und ist der in der Lage, auf Trendwechsel im Handelsprodukt hinzuweisen. Zudem kann der MACD direkt 
als Signalgeber für Handelssignale verwendet werden.

Stochastic Oscillator:
Dieser Indikator zeigt, wo innerhalb der Handelsspanne einer festgelegten Berechnungsperiode (in der Regel 14 Handelstage) sich der aktuelle Schlusskurs befindet. Dazu wird 
die Spanne aus höchsten und tiefsten Kurs des Betrachtungszeitraumes ermittelt. Unter der 20%-Linie wird eine überverkaufte Marktsituation, oberhalb der 80%-Linie eine 
überkaufte Marktsituation interpretiert.

Momentum: 
Dieser Indikator beschreibt die Beschleunigung und Verlangsamung von Kursbewegungen. Die Berechnung ist eine simple Subtraktion von einem aktuellen Schlusskurs und 
einem x-ten Tag in der Vergangenheit (hier 16 Handelstage). Das Ergebnis ist ein um die Nulllinie schwankender Graph. 

Bollinger-Bänder
Diese Technik wurde von John Bollinger entwickelt. Zwei so genannte „Trading Bänder“ werden um einen gleitenden Durchschnitt definiert.
Der gleitende Durchschnitt wird aus den letzten 20-Handelstagen berechnet (Standardvorgabe). Anschließend wird die Standardabweichung dieses Durchschnitts berechnet 
und die „Trading Bänder“ um zwei Standardabweichungen nach oben und nach unten verschoben.Die Standardabweichung ist ein statistisches Konzept, das beschreibt, wie 
Preise um einen Mittelwert streuen. Die Benutzung von zwei Standardabweichungen soll gewährleisten, das 95% aller Kursdaten in den Zwischenraum der beiden 
Tradingbänder fallen. 
Handelssignale: 
Die Preise werden als überkauft angesehen, wenn sie das obere Band berühren. Sie gelten als überverkauft, wenn sie das untere Band berühren. 
Die Bollingerbänder reagieren auf die 20-Tage-Volatilität. Sie dehnen sich bei zunehmender Volatilität aus und ziehen sich zusammen bei zurückgehender Volatilität. Sind die 
Bänder ungewöhnlich weit  voneinander entfernt, ist dies häufig ein Zeichen dafür, dass der aktuelle Trend sich seinem Ende nähert. 
Ein kleiner Abstand ist oft ein Hinweis, dass der Markt einen neuen Trend beginnen wird, der häufig von größeren Kursausschlägen begleitet wird.

Prosatext Prosatext

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Alle Informationen und Daten in diesem Dokument stammen aus Quellen, die der Herausgeber zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Dokuments für zuverlässig hält. Trotzdem kann keine Gewähr für deren Richtigkeit, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit übernommen 
werden - weder ausdrücklich noch stillschweigend. 

Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf irgendeines Stromhandelsgeschäfts (Forward oder 
Future) dar, noch enthält es die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgendeiner Art. 

Jedes Investment, z.B. in Futures, Anleihen, Aktien und Optionen, ist mit Risiken behaftet. Eine Investitionsentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der 
Grundlage dieses Dokuments erfolgen. 

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in diesem 
Dokument enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Zurückliegende Wert-, Preis- oder Kursentwicklungen geben keine Anhaltspunkte auf die 
zukünftige Entwicklung des Investments. Der Herausgbeber übernimmt keine Garantie dafür, dass der angedeutete Ertrag oder die genannten Kursziele erreicht werden. 

Die Verteilung dieses Dokuments und der darin enthaltenen Informationen in andere Gerichtsbarkeiten kann durch Gesetz beschränkt sein und Personen, in deren Besitz 
dieses Dokument gelangt, sollten sich über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Jedes Versäumnis, diese Beschränkung zu beachten, kann eine 
Verletzung der US-amerikanischen oder kanadischen Wertpapiergesetze oder der Gesetze einer anderen Gerichtsbarkeit darstellen.

Die Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Herausgebers gestattet.


